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Landeshauptstadt i
An den Stadtbezirksrat  Bothfeld-Vahrenheide (zur 
Kenntnis)
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6.5.1.

Antwort der Verwaltung auf die

Anfrage Pflege der Baumscheiben

Sitzung des Stadtbezirksrates Bothfeld-Vahrenheide am 24.01.2018

TOP 6.5.1.

Grün in der Stadt wollen wir alle, gern darf dieses auch einen gepflegten Eindruck machen. 
Leider ist das nicht der Fall, der Bewuchs ist häufig 1m hoch, führt
im Sommer zu vermeidbaren Sichtbehinderungen und sieht vernachlässigt aus.
Nun beobachtet man, dass Mitarbeiter von AHA das Laub zwischen dem Bewuchs
entfernen, aber den Bewuchs erhalten.

Ich frage daher die Verwaltung:

1. Wer ist zuständig für die Pflege der Baumscheiben?

2. Warum wird nicht aktiv um ehrenamtliche Baumpaten geworben? 

3. In anderen Städten hat man das Problem durch niedrige bodendeckende 
Bepflanzung gelöst (z.B. Dresden). Warum wird diese Möglichkeit nicht genutzt?

Die Verwaltung beantwortet die Anfrage wie folgt:

Zu 1.) Zuständig für die Pflege der Baumscheiben ist der Fachbereich Umwelt und 
Stadtgrün, Bereich Grünflächen

Zu 2.) Der FB Umwelt und Stadtgrün wirbt aktiv um Baumpatenschaften über Flyer, die an 
verschiedenen Orten der LH Hannover ausliegen.

Zu 3.) Die langjährige Erfahrung über die Bepflanzung von Baumscheiben hat gezeigt, 
dass sich diese Art der Begrünung aufgrund Wasser- und Lichtmangel nicht 
dauerhaft unterhalten lässt. Die Baumwurzeln stehen in direkter Wasserkonkurrenz 
zu den Anpflanzungen und entziehen den Stauden oder Kleingehölzen die 
Lebensgrundlage. Eine zusätzliche Bewässerung ist nicht wirtschaftlich.
Hinzu kommen wesentliche Mehraufwendungen für die Reinigung und Beseitigung 
von Verunreinigungen anderer Art (Hundekot etc.)
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Wir stimmen zu, dass bodenbedeckende Bepflanzungen das Gesamtbild von 
Baumscheiben erheblich verbessern können. In der o.g. Broschüre geben wir Tipps 
zu Aufbau und Bepflanzung (mit Bepflanzungsvorschlägen) für die Paten und stehen 
auch für Ortstermine gern zur Verfügung.
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